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Quirin Privatbank steigert
Halbjahresgewinn auf 6,1 Millionen Euro
Die Quirin Privatbank AG hat im ersten Halbjahr 2024 ihr
Ergebnis um 33% auf 6,1 Millionen Euro gesteigert. Mit

über 13.000 Kunden und einem verwalteten Vermögen von
6,3 Milliarden Euro zeigt die Bank ein starkes Wachstum.
Entdecken Sie, wie das innovative Geschäftsmodell und

der Fokus auf Honorarberatung den Erfolg der Bank
vorantreiben!

Quirin Privatbank erreicht
bemerkenswertes Wachstum im ersten
Halbjahr 2024

Die Quirin Privatbank AG, bekannt für ihr einzigartiges
Honorarberatungskonzept, hat kürzlich beeindruckende
Geschäftszahlen veröffentlicht. Mit einem Gewinn von 6,1
Millionen Euro zum 30. Juni 2024 zeigt die Bank, dass sie trotz



herausfordernder Marktbedingungen kontinuierlich wächst und
sich weiterentwickelt.

Die bedeutendste Nachricht ist die Steigerung des
Halbjahresergebnisses um 33 Prozent im Vergleich zum Vorjahr.
Dies ist nicht nur ein Grund zur Freude für die Bank, sondern
wird auch von vielen als Indikator für die positive Entwicklung
des Privatbankings in Deutschland betrachtet. Karl Matthäus
Schmidt, der Vorstandsvorsitzende der Bank, hat betont, dass
diese Erfolge Teil eines umfassenden Qualität- und
Wachstumsprogramms sind, das im Herbst 2023 ins Leben
gerufen wurde.

Ein sprunghafter Anstieg der Kundenzahl

Besonders bemerkenswert ist das Wachstum des
Privatkundengeschäfts. Im ersten Halbjahr konnte die Quirin
Privatbank über 600 neue Kunden gewinnen, was eine
Verdopplung gegenüber dem Vorjahr bedeutet. Dies zeigt das
steigende Vertrauen der Anleger in die transparenten und
innovativen Ansätze der Bank.

Die verwalteten Kundengelder sind ebenfalls gewachsen und
belaufen sich nun auf 6,3 Milliarden Euro. Dieser Anstieg
spiegelt sowohl die Nettozuflüsse von 204 Millionen Euro als
auch die positive Wertentwicklung der Portfolios wider. Viele
Kunden haben ihre Investitionen in der Vermögensverwaltung
platziert, wodurch die Bank von den internationalen
Kapitalmärkten profitierte.

Die Rolle der digitalen Tochtergesellschaft

Auch die digitale Tochterfirma quirion hat an Fahrt
aufgenommen. Mit einer Zunahme von 7.600 Kunden hat sich
die Gesamtzahl auf fast 86.000 erhöht. Diese Entwicklung zeigt,
dass immer mehr Anleger moderne digitale Lösungen für ihre
Geldanlage schätzen. Dafür stehen ebenfalls netto 200 Millionen
Euro an Zuflüssen in nur sechs Monaten zu Buche, während das



verwaltete Vermögen auf mehr als 2,6 Milliarden Euro anwächst.

Die Herausforderungen des
Kapitalmarktgeschäfts

Trotz der positiven Entwicklungen sieht sich die Quirin
Privatbank jedoch auch Herausforderungen gegenüber. Das
Kapitalmarktgeschäft war durch steigende Zinsen und
Marktunsicherheiten belastet, die die Transaktionen für kleinere
und mittlere Unternehmen erschwerten. Infolgedessen blieben
die Erträge in diesem Bereich auf einem niedrigen Niveau,
konnten sich jedoch leicht verbessern.

Fazit: Ein vielversprechender Ausblick

Insgesamt zeigt die Quirin Privatbank, dass sie auf dem richtigen
Weg ist. Mit einem kombinierten verwalteten Vermögen von 8,9
Milliarden Euro und 99.000 betreuten Kunden, sind die
Perspektiven für die Zukunft vielversprechend. Die Bank plant,
ihren Wachstumskurs fortzusetzen, und mit dem Erreichen von
100.000 Kunden im Juli 2024 steht ihr erster großer Meilenstein
unmittelbar bevor. Dies deutet auf einen anhaltenden Trend hin,
in dem kundenorientierte und transparente Beratungsmodelle in
der Finanzbranche immer mehr an Bedeutung gewinnen.
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